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Die Ziele im Detail

Inhaltliche Klarheit 
Wissen, wer man ist. Und wer nicht.
Positionierung als Dach entwickeln.

Visuelle Modernität
Markenauftritt mit Qualität.
Marke UND Design.

Sympathischer Auftritt 
Eine Destination, die Lust macht.
Naherholung mit Modernität und Herz.

Umsetzende einbinden  
Leistungsanbieter und Multiplikatoren.
Mitnehmen. Begeistern. Und zu Co-Kreativen machen.

https://www.youtube.com/watch?v=sVGR4YP4oy4

Die Rureifel Tourismus GmbH hat 
in partizipativen Prozessen

eine 
moderne 

Dachmarke 
geschaffen

ein emo-
tionales Video 

gedreht



4.2 Unsere Zielgruppenorientierung

Die	 gezielte	 Ansprache	 relevanter	 Zielgruppen	 ist	
ein	wesentlicher	Bestandteil	der	Tourismusstrategie	
der	Rureifel.	Dabei	spielen	sowohl	die	regionalen	Be-
sonderheiten	als	auch	überregionale	Schnittmengen	
eine	entscheidende	Rolle.	Die	Rureifel	profitiert	von	
einer	gemeinsamen	touristischen	Vermarktung	durch	
die	Eifel	Tourismus	GmbH	(ET).

Daher	 lehnen	 wir	 uns	 bei	 der	 Ausrichtung	 unserer	
Angebote	 für	 unsere	 Zielgruppen	 an	 die	 von	 Sei-
ten	der	Eifel	Tourismus	GmbH	aufgestellte	Linie	mit	
einer	Fokussierung	auf	die	Gruppe	der	engagierten,	
souveränen	 Bildungselite	 mit	 postmateriellen	 Wur-
zeln	(Postmaterielles	Milieu)	an.	

Im	Besonderen	auf	die	folgenden	vier	Gruppen:

„Nur Wanderer“: Wanderer	 mit	 dem	 Bedürfnis,	 Na-
tur	intensiv	zu	Fuß	zu	erleben	und	etwas	für	die	Ge-
sundheit	 zu	 tun.	 Das	 Leitmotiv	 und	 Hauptfokus	 bei	
der	 Inspiration	 im	Marketing	 ist:	 „Ursprüngliche	Na-
tur-	und	Kulturlandschaften	auf	zertifizierten	Fern-
wanderwegen	erleben“.
Wichtige	Ergänzungsthemen	dieser	Zielgruppe	sind:	
regionale	Kulinarik,	Weinerlebnisse,	Wellness	 in	der	
Unterkunft,	Sehenswürdigkeiten	am	Wegesrand,	 re-
gionale	Produkte.

„Aktive	Naturgenießer“:	Aktive	Naturgenießer	sowie	
Familien	 mit	 Kindern	 mit	 Freude	 am	 gemeinsamen	
Entdecken	 schöner	 Landschaften	 und	 nachhaltigen	
Erlebnissen.	 Das	 Leitmotiv	 und	 Hauptfokus	 bei	 der	
Inspiration	 im	 Marketing	 ist:	 „Auf	 abwechslungsrei-
chen	Rad-	und	Wanderwegen	attraktive	Landschaf-
ten,	Land	und	Leute	kennenlernen“.
Wichtige	Ergänzungsthemen	dieser	Zielgruppe	sind:	
regionale	Kulinarik,	regionaltypische	Kultur,	Gastlich-
keit	und	Lebensfreude,	Wellnessangebote.

„Vielseitig	Aktive“:	Vielseitige,	lebensfreudige	Aktiv-
urlauber	und	Familien	mit	hohem	Design-	und	Kom-
fort-Anspruch.	 Das	 Leitmotiv	 und	 Hauptfokus	 bei	
der	 Inspiration	 im	 Marketing	 ist:	 „Abenteuer	 in	 den	
ursprünglichen	 Natur-	 und	 Kulturlandschaften	 er-
leben“.	 Wichtige	 Ergänzungsthemen	 sind	 für	 diese	
Zielgruppe:	 Kultur	 und	 Design,	 regionale	 Kulinarik,	
regionale	Produkte.

„Kultur-	 und	 Landschaftsliebhaber“:	 Entdeckungs-
freudige	 Kultur-	 und	 Landschaftsliebhaber	 mit	 hohem	
Authentizitäts-	und	Qualitätsanspruch.
Leitmotiv	und	Hauptfokus	bei	der	Inspiration	im	Marketing	
ist:	„Wissenserweiterung	durch	Besuch	historischer	Stät-
ten	und	Burgen	sowie	Naturschätze	und	Wein	genießen“.	

Wichtige	 Ergänzungsthemen	 in	 dieser	 Zielgruppe	
sind:	charmante	Städte,	regionale	Kulinarik,	Ausflüge	
auf	 Flüssen,	 Wellnessangebote,	 Ausflüge	 in	 Land-
schaft/Natur.

Die	dargestellten	Zielgruppen	bilden	die	Grundlage	
für	die	Ausrichtung	unserer	Arbeit	–	sowohl	bei	der	
Angebotsentwicklung	 und	 der	 Weiterqualifizierung	
bestehender	Angebote	im	Hinblick	auf	die	jeweiligen	
Erlebnisansprüche	als	auch	im	Marketing.

4.3 Binnenmarketing

Wie	 stehen	 die	 Bewohnerinnen	 und	 Bewohner	 der	
Rureifel	dem	Tourismus	gegenüber?	Welche	Themen	
sind	für	unsere	Leistungsträger	von	besonderer	Be-
deutung?	Diese	Fragen	rücken	wir	in	den	Fokus	und	
erarbeiten	 ein	 Konzept	 zur	 Binnenkommunikation.	
Ziel	 ist	es,	die	vielen	Partnerinnen	und	Partner	der	
Branche	enger	in	gemeinsame	Aktivitäten	einzubin-
den,	 sich	auszutauschen	und	 Informationen	weiter-
zugeben	und	den	hier	lebenden	Menschen	die	auch	
für	 sie	 positiven	 Wirkungen	 der	 touristischen	 Ent-
wicklungen	stärker	zu	vermitteln.	
Hierdurch	 soll	 ein	 Kooperationsnetzwerk	 wachsen,	
das	den	Zusammenhalt,	die	Identität	und	das	Image	
nach	innen	und	außen	stärkt.
 

5. 
Maßnahmen zur Zielerreichung

Die	 Tourismusstrategie	 Rureifel	 ist	 ein	 praxisorien-
tierter	 Handlungsleitfaden,	 der	 entsprechend	 der	
strategischen	 Ausrichtung	 priorisierte	 Maßnahmen	
für	die	kommenden	Jahre	enthält.

Hiermit	erfolgt	eine	Konzentration	auf	Maßnahmen,	
mit	 denen	 der	 Umsetzungsprozess	 zur	 Erreichung	
der	 gesetzten	 Ziele	 startet	 -	anstelle	 eines	 langen	
Maßnahmenkatalogs,	 der	 gegebenenfalls	 von	 der	
Marktdynamik	 eingeholt	 wird.	 Über	 ein	 laufendes	
Monitoring	des	Prozesses	kann	so	auf	relevante	Ver-
änderungen	 reagiert,	 und,	 wo	 notwendig,	 eine	 An-
passung	 in	den	geplanten	Maßnahmen	abgestimmt	
mit	unseren	Partnern	vorgenommen	werden.	

Als	kurzfristige	Startmaßnahmen	sind	solche	zu	ver-
stehen,	die	in	den	kommenden	1-3	Jahren	umgesetzt	
werden	 sollen,	 als	 mittelfristige	 Schlüsselmaßnah-
men	solche,	die	in	3-5	Jahren	angegangen	werden.

Die	 Start-	 und	 Schlüsselmaßnahmen	 decken	 alle	
gesetzten	 Themen	 ab.	 Sie	 orientieren	 sich	 an	 den	
mehrfach	genannten	Projektideen	aus	den	kommu-
nalen	Workshops	und	zahlen	auf	die	Ziele	entspre-
chend	ein.	Dabei	ist	die	Untergliederung	in	„kurz-	und	
mittelfristige“	Projekte	nicht	gleichzusetzen	mit	einer	
Priorisierung	der	Ansätze,	sondern	der	darüber	hin-
aus	zu	betrachtenden	zeitlichen	Umsetzbarkeit.

5.1 Startmaßnahmen (kurzfristig)

1. Labeling besonderer 
Rureifel-Wege und Naturangebote
Bereits	 bestehende	 Highlights	 (nach	 Themen	 wie	
Wandern,	 Radfahren	 Wasser,	 Familie)	 werden	 über	
ein	Labeling	nochmal	besonders	hervorgehoben	und	
damit	in	eine	bessere	Vermarktung	gebracht.	
Zielfokus:	 Bereits	 Bestehendes	 zu	 TOP-Produkten	
weiterentwickeln.

2. Rureifel-Route
Entwicklung	 einer	 Mehrtagestour	 auf	 attraktiven,	
naturnahen	Wanderwegen,	die	den	Slogan	der	neu-
en	Dachmarke	„wild	auf	Natur“	entsprechend	in	Sze-
ne	setzen	und	der	Etablierung	der	Marke	dienen.
Zielfokus:	Entwicklung	neuer	Mehrtagestouren	durch	
eine	Vernetzung	und	neue	Kombination	von	Angebo-
ten/	Wegen	im	Bereich	Wandern;	Verlängerung	der	
Verweildauer

3. Kommunaler Arbeitskreis Rureifel
regelmäßiger	Austausch	mit	den	für	Tourismus	zu-
ständigen	 Mitarbeitenden	 in	 den	 touristischen	Ver-
waltungen	der	Gesellschaft	
(mittelfristig:	 Erstellung	 eines	 gemeinsamen	 Be-
triebs-	und	Flächenkatasters)
Zielfokus:	Synergieeffekte	durch	regelmäßigen	Aus-
tausch,	 Weiterentwicklung	 von	 touristischen	 Infra-
strukturen	

4.	Radpauschale	Rureifel	-	(vier	Tage	,	drei	Wege)
Im	 Aktivbereich	 Radfahren	 wird	 auf	 Grundlage	 be-
stehender	 Routen	 eine	attraktive	 Pauschalen	 erar-
beitet.	 Diese	 setzt	 sowohl	auf	 die	aktuellen	 Trends	
der	Diversifizierung	der	Radfahrer	als	auch	an	deren	
Ansprüche	 an	 eine	 digitale	 Customer	 Journey	 an.	
Darüber	hinaus	greift	das	neue	Angebot	den	zuneh-
menden	Anspruch	nach	weiteren	Aktivitäten	vor	Ort,	
wie	Aufenthalte	in	der	Natur,	Besuch	kultureller	und	
historischer	Sehenswürdigkeiten	oder	Kulinarik	auf.	
Zielfokus:	 Entwicklung	 einer	 neuer	 Mehrtagestour	
durch	 eine	Vernetzung	 und	 neue	 Kombination	 von	
Angeboten/	Wegen	im	Bereich	Radfahren	und	Erhö-
hung	der	Wertschöpfung	
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